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AMTSBLATT
der Gemeinde Lichtenau

mit den Ortsteilen Auerswalde, Biensdorf, Garnsdorf, Krumbach, 
Merzdorf, Niederlichtenau, Oberlichtenau und Ottendorf

www.gemeinde-lichtenau.de

Juli 2016

erscheint

Jahrgang 17, Nr. 7

am 01.07.2016

im Sommerbad Garnsdorf
am 29. und 30. Juli 2016

im Sommerbad Garnsdorf
am 29. und 30. Juli 2016

BadfestBadfest
29.07.2016
17.00 – 22.00 Uhr	 Wanted – der Wettbewerb für Musik TALENTE – mit Nachtschwimmen

30.07.2016
ab 13.00 Uhr	 Hüpfburg, Glücksrad und Kinderschminken
13.00 – 14.30 Uhr	 Wasserwettkämpfe für Jung und Alt
14.30 Uhr	 Modellbootvorführung
15.00 Uhr	 Showeinlage der Garnsdorfer Turnerschaft
16.00 Uhr	 Neptuntaufe
17.00 Uhr	 Siegerehrung
18.00 Uhr	 Modellbootvorführung
20.00 – 23.30 Uhr	 Nachtschwimmen mit Life-Musik mit der Band „Teilzeit“
22.00 Uhr	 Australische Didgeriodoo Musik an der „blauen Lagune“
23.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Eintritt pro Tag:	 Erwachene 3 Euro, Kinder 2 Euro, Familienkarten 7,50 Euro

Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bestens gesorgt.

Das mitbringen von Speisen und Getränken
ist nicht gestattet!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Andreas Graf, Bürgermeister
Stephan Kern, Schwimmmeister
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Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Bekanntmachung

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat die Zweckver-
bandsversammlung in der Sitzung am 10.05.2016 folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben des Zweckverbandes „Chemnitztalradweg“ vor-
aussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen 
sowie die eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlun-
gen enthält, wird:
im Ergebnishaushalt mit dem

–	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 14.000 Euro
–	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 12.600 Euro
–	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
	 Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf	 1.400 Euro

–	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 		
des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf	 0 Euro

–	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
	 einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des 
	 ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren 
	 (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) auf	 1.400 Euro

–	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 Euro
–	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 Euro
–	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen 
	 und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf	 0 Euro

–	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 
	 des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 	 0 Euro
–	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
	 Aufwendungen einschließlich der Abdeckung von 
	 Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren  
	 (veranschlagtes Sonderergebnis) auf      	    0 Euro

–	 Gesamtbetrag des veranschlagten 
	 ordentlichen Ergebnisses auf	 1.400 Euro
–	 Gesamtbetrag des veranschlagten 
	 Sonderergebnisses auf	 0 Euro
–	 Gesamtergebnis auf	 1.400 Euro

im Finanzhaushalt mit dem

–	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 		
Verwaltungstätigkeit auf	 14.000 Euro

–	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit auf	 12.600 Euro
–	 Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge 
	 der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit auf	 1.400 Euro

–	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit auf	 643.800 Euro
–	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
	 Investitionstätigkeit auf	 603.300 Euro
–	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit	 40.500 Euro

–	 Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 
dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Ein-
zahlungen und Auszahlungen aus 		
Investitionstätigkeit auf	 41.900  Euro

–	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit auf	 0 Euro

–	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit auf	 0 Euro
–	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit auf	 0 Euro
–	 Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder 		

-fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und 		
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit als 		
Änderung des Finanzmittelbestandes auf	 41.900 Euro

festgesetzt.

§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wer-
den nicht veranschlagt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Kassenkredite werden nicht veranschlagt.

§ 5

Als Umlagen werden festgesetzt
die Verbandsumlage auf	 3.000 Euro
die Investitionsumlage auf	 60.000 Euro
Die Umlagen werden je zu einem Sechstel auf die Verbandsmitglie-
der umgelegt.

Claußnitz, den 02.06.2016
Hermsdorf,

Verbandsvorsitzender

Das Landratsamt Mittelsachsen als Rechtsaufsichtsbehörde hat am 
30.05.2016 unter Az. 0.003-11150101.ZV CTRW.Wa folgenden Be-
scheid erlassen:
1. Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2016 des ZV „Chemnitztalradweg“ (Beschluss-Nr. CTRW 04/16 der 
Verbandsversammlung) wird bestätigt.
2. Für den Erlass dieses Bescheides werden keine Kosten erhoben.

Haushaltsplan liegt aus
Gemäß § 76 Abs. 3  i.V.m. § 77 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO), vom 21. April 1993 SächsGVBl. S. 
301, 445) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003 
(SächsGVBl. S. 55, 159), zuletzt geändert durch Art. 18 des Gesetzes 
vom 19. April 2015 (SächsGVBl. S. 349), liegt der Haushaltsplan 2016 
in der Zeit von Montag, dem 04.07.2016 bis Mittwoch, den 13.07.2016 
(jeweils einschließlich) in der Kämmerei der Gemeindeverwaltung 
Claußnitz, während der Dienstzeiten zur öffentlichen Einsichtnahme 
aus. Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten liegt der Haushalts-
plan mittwochs und freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr aus und kann 
eingesehen werden. 

Hermsdorf,
Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung
Haushaltssatzung des Zweckverbandes „Chemnitztalradweg“ für das Haushaltsjahr 2016 
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Ortsübliche Bekanntmachung

B 2016 – 30
Der Gemeinderat beschließt durch geheime Abstimmung mehrheit-
lich:  

1.	 dem Verkauf der Immobilie „ehemalige Mittelschule Haus A“, 
Flurstücke 105/5 und 105/6, Gemarkung Auerswalde mit Au-
ßenanlagen zum Angebotspreis von 55.0000 Euro an den Bieter 
Nr. 1 Frank Zwinscher, Goldene Aussicht 22 in 09306 Königs-
hain-Wiederau zuzustimmen.

2.	 Der Gemeinderat nimmt das Nutzungskonzept, das dem Ange-
bot zu Grunde liegt, zustimmend zur Kenntnis.

3.	 Die Maßgaben der Ausschreibung (Der Bieter verpflichtet sich 
im Falle der Zuschlagserteilung das Objekt zu einer sozialen Ein-
richtung mit betreutem Seniorenwohnen zu entwickeln, mindes-
tens 1 Mio. Euro zu investieren und einen barrierefreien Umbau 
vorzunehmen und das Vorhaben innerhalb von 3 Jahren nach 
Fälligkeit des Kaufpreises fertigzustellen.) gelten in Form eines 
Rückerwerbsrechtes fort.

B 2016 – 31 
Der Gemeinderat ermächtigt einstimmig den Bürgermeister zur Ver-
gabe folgender Leistungen nach VOL/VOB während der Sitzungs-
pause des Gemeinderates vom 07.06.2016 – 07.08.2016:

1.1.	 Ersatzneubau BW 16 Garnsdorf, Garnsdorfer Hauptstr. 
112/114

1.2.	 Instandsetzung der Uferbefestigung u. Sedimentberäumung 
Gewässerbett in Garnsdorf (Unterlauf)

1.3	 Instandsetzung der Uferbefestigung u. Sedimentberäumung 
Garnsdorf (Oberlauf)

1.4.	 Ersatzneubau BW 12 Auerswalde im Zuge der Errichtung des 
CTRW als Gemeinschaftsmaßnahme

2.	 Der Bürgermeister informiert die Gemeinderäte in der Sitzung 
am 08.08.2016 in geeigneter Weise über die Submissionser-
gebnisse und die Firmen, die den Zuschlag erhalten haben.

B 2016 – 32
Der Gemeinderat beschließt mit 18 Ja Stimmen und einer Stimment-
haltung die Haushaltssatzung 2016 (gemäß Anlage), den Haushalts-
plan für das Jahr 2016 und den Finanzplan bis zum Jahr 2019 der 
Gemeinde Lichtenau.

B 2016 – 33
Der Gemeinderat stimmt einstimmig dem Antrag auf Befreiungen von 
der Festsetzung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Am 
Rittergut Auerswalde“ für die Flurstücke  31/4 und 997/5 der Gemar-
kung Auerswalde zur Errichtung eines Einfamilienhause mit Garage 
im Untergeschoss zu.

B 2016 – 34
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die in der Anlage aufgeführ-
ten Spenden anzunehmen.

B 2016 – 35
Der Gemeinderat bestätigt vorbehaltlich der Genehmigung des 
Haushaltes 2016 die Höhergruppierung einer stellvertretenden Leite-
rin als Leiterin einer Kindertagesstätte rückwirkend zum 01.01.2016.

Nach § 40 Abs. 2 SächsGemO können die Beschlüsse und die zuge-
hörigen Anlagen in ihrem vollen Wortlaut in der Gemeindeverwaltung 
zu den Öffnungszeiten eingesehen werden.

Andreas Graf,
Bürgermeister

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom Montag, dem 06.06.2016

Aus dem Rathaus

Informationen aus der Hauptverwaltung

Der Bürgermeister eröffnete die Sitzung mit 
einer herzlichen Einladung zu den beiden 
Dorffesten in Ottendorf und Niederlichte-
nau. Weiterhin zog er eine erste Bilanz der 
Umleitungsführung auf der S 204. Trotz 
erheblicher Einschnitte habe sich die Ver-
kehrssituation beruhigt und die Umleitung 
erfahre eine gute Akzeptanz. 

Über einen Polizeieinsatz informierte der 
Bürgermeister im Anschluss. Nach einem 
Einbruch in der ehem. Mittelschule, Haus A 
wurden drei Täter überführt und festge-
nommen und Diebesgut von der Polizei si-
chergestellt. 

Für den Breitbandausbau der nächsten Pha-
se liegen drei Planungsangebote vor. Auch 
lassen sich weitere Aktivitäten am Markt be-
obachten. Bis Jahresende soll eine Planung 
für den weiteren Ausbau des schnellen 
Internets im Gemeindegebiet vorliegen. 

Im Vorfeld der Gemeinderatssitzung wurde 
das ehem. Haus A der Mittelschule Au-
erswalde wiederholt zum Verkauf ausge-
schrieben. Das Grundstück wird zweckge-
bunden veräußert, denn es soll barrierefreies 

Wohnen für Senioren entstehen. Es lagen 
zwei Gebote vor, die den Verkehrswert von 
55.000 Euro erreichten. Sowohl Frank Zwin-
scher, Geschäftsführer der Zusammen Le-
ben GmbH als auch Karl-Friedrich Schmerer, 
Geschäftsführer der Heim gGmbH stellten 
ihre Visionen für das Objekt vor. Nach aus-
führlicher Diskussion entschieden sich die 
Mitglieder des Gemeinderates in geheimer 
Abstimmung den Zuschlag Frank Zwinscher 
zu erteilen. Das Familienunternehmen hat 25 
Jahre Erfahrung in Betreuung und Pflege, ist 
Anbieter von betreutem Wohnen in Franken-
berg und von verschiedenen Pflegediensten 
mit ambulanten Angeboten. Auch ein Hort 
und eine Kindertagesstätte in Königs-
hain-Wiederau werden von der Unterneh-
mensgruppe getragen. Im Lichtenauer Orts-
teil Auerswalde sollen 36 barrierefreie 
Wohnungen mit Gemeinschaftsräumen in 
einem Neubau entstehen. Im alten Schulhau-
steil soll eine Tagespflege mit 18 Plätzen ent-
stehen. Baubeginn soll 2017 sein.

In einem weiteren Tagesordnungspunkt be-
auftragte der Gemeinderat den Bürgermeis-
ter während der Sommerpause verschiede-

ne Bauleistungen zu beauftragen, weiterhin 
wurde die Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan einstimmig beschlossen. Zum 
Stand der Hochwasserschadenbeseitigung 
erklärte Friderike Konrad, dass insgesamt 
3,4 Mio. Euro Fördermittel zur Verfügung ste-
hen. Die Summe reicht sowohl für abge-
schlossene als auch für die begonnenen 
Baumaßnahmen aus. 

Mit einem weiteren Beschluss nahmen die 
Gemeinderäte zahlreiche Spenden an. Ins-
besondere das Badfest am 29./30. Juli wur-
de großzügig bedacht. An dieser Stelle 
schon einen herzlichen Dank an die Spender. 
In der Bürgerfragestunde wurde der Zustand 
der Straßeneinläufe angesprochen. Der Bür-
germeister erklärte hierzu, dass bereits An-
gebote für die Reinigung eingeholt wurden. 
Tourenplan und Termine werden aber noch 
abgestimmt. Auch das geplante betreute 
Wohnen in der ehem. Mittelschule Haus A 
bewegte die anwesenden Bürger. 

Martin Lohse, 
Referent

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 06.06.2016
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in Vollzeit vorerst befristet für die Dauer von 2 Jahren.

In dieser Tätigkeit sind Sie verantwortlich für die:

-	 Umsetzung und qualitative Sicherstellung des Förderauftrages 
der kommunalen Kindertageseinrichtungen gem. § 22 SGB VIII 
auf der Grundlage des sächsischen Bildungsplanes

-	 Weiterentwicklung bestehender pädagogischer Ansätze, Mo-
delle und Konzepte

-	 Verschriftlichung eines Trägerkonzeptes
-	 Initiierung, Steuerung und Begleitung pädagogischer und 

struktureller Veränderungen
-	 Qualitätsentwicklung und -sicherung in den kommunalen Kin-

dertageseinrichtungen als Trägeraufgabe
-	 Entwicklung und Festlegung einheitlicher Standards
-	 Kooperation und Netzwerkarbeit, insbesondere mit Eltern, 

Schulen, Fachdiensten, Vereinen, Tagesmüttern 
-	 Öffentlichkeitsarbeit 
-	 Fortschreibung/Überprüfung/Anpassung der jährlichen Be-

darfsplanung nach § 8 SächsKitaG 
-	 Aktualisierungen von Betriebserlaubnissen nach §§ 45,47 SGB 

VIII entsprechend Bedarf
-	 Vertretung der Sachbearbeitung Kita-Angelegenheiten bei Ab-

wesenheit

Für diese anspruchsvolle Tätigkeit besitzen Sie 

-	 ein abgeschlossenes Studium als Diplom Sozialpädagoge (FH)  
oder gleichwertige nachgewiesene Fähigkeiten und Kenntnisse 

- 	mehrjährige Erfahrungen im Bereich von Kindertagesstätten 
z.B. als Fachberatung oder in der Geschäftsführung von Kin-
dertageseinrichtungen 

-	 Erfahrung in der Führung und Motivation von Mitarbeitern
-	 fundierte Kenntnisse der gesetzlichen Grundlagen in den Berei-

chen SGB VIII, SächsKitaG und des sächsischen Bildungsplanes

-	 Grundkenntnisse im kommunalen Verwaltungsbereich
-	 Belastbarkeit, ausgeprägte Sozial-, Persönlichkeits- und Me-

thodenkompetenz
-	 Sicherheit im Umgang mit EDV-Standardprogrammen sowie 

die Fähigkeit sich schnell in fachspezifische Programme einzu-
arbeiten

Wir bieten 

-	 ein interessantes, abwechslungsreiches und zugleich an-
spruchsvolles Tätigkeitsfeld

-	 betriebliche Altersvorsorge
-	 flexible Arbeitszeiten
-	 Tarifzahlung nach TVöD
Bei entsprechender Eignung ist eine dauerhafte Anstellung in der 
Gemeindeverwaltung Lichtenau vorgesehen.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 
spätestens 29.07.2016 an die

Gemeinde Lichtenau
Kennwort „Pädagogische Gesamtleitung“

Auerswalder Hauptstraße 2
09244 Lichtenau.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir aus Kostengründen keine 
Eingangsbestätigungen verschicken und die Bewerbungsunterla-
gen nach Abschluss des Verfahrens nicht zurücksenden. Falls Sie 
die Rücksendung Ihrer Unterlagen wünschen, bitten wir um einen 
ausreichend frankierten Rückumschlag. Ansonsten werden die 
Unterlagen drei Monate nach Abschluss des Verfahrens datenge-
schützt vernichtet.

Andreas Graf,
Bürgermeister

Einsätze der Feuerwehren im Monat Mai 2016
01.05.2016 – 03.28 Uhr

FF Oberlichtenau – Vermuteter Gasaustritt

14.05.2016 –15.24 Uhr
FF Ottendorf – Fehlalarm BMA Schenker

20.05.2016 – 19.03 Uhr
FF Oberlichtenau – 

Verbrennung von Unrat/starke Rauchentwicklung

30.05.2016 – 20.42 Uhr
FF Oberlichtenau – 

Verkehrsunfall Niederlichtenau auslaufende Flüssigkeit

Hübschmann, Gemeindewehrleiter

Nun, es kommt wie so oft darauf an. Eine fixe Nacht- und Mittagsru-
he gibt es in Lichtenau nicht. Manche Kleingartenvereine haben sich 
auf eigene Ruhezeiten verständigt. Gartenvorstand oder Vereinssat-
zung helfen hier weiter. Besondere Lärmregeln ergeben sich aus der 
32. Bundesimmissionsschutzverordnung. Danach dürfen lärminten-
sive Bau- und Gartengeräte in Wohngebieten nur Montag bis Sams-
tag zwischen 7.00 und 20.00 Uhr benutzt werden. Dies betrifft auch 
Rasenmäher. Freischneider, Grastrimmer, Graskanten-
schneider, Laubbläser und Laubsammler, die kein Um-
weltzeichen (Abbildung) haben, dürfen an Werktagen 
nur zwischen 9.00 Uhr und 13.00 Uhr sowie zwischen 
15.00 Uhr und 17.00 Uhr benutzt werden.

Martin Lohse, Referent

Darf ich am Samstag Rasenmähen? 
Gibt es Nacht- und Mittagsruhe?

Die Gemeinde Lichtenau sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für ihre sechs kommunalen Kindertagesstätten eine 

Pädagogische Gesamtleitung
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Informationen aus der Bauverwaltung

Ankündigung von Instandsetzungsarbeiten im Rahmen der Hochwasserschadensbeseitigung am Bach

Die Gemeinde Lichtenau beabsichtigt Maßnahmen im Rahmen der 
Hochwasserschadensbeseitigung 06/2013 am Gewässer durchzu-
führen. Ziel ist es, unter Beachtung des SächsWG  § 31 „Umfang der 
Unterhaltung“ und § 38 „Besondere Pflichten bei der Gewässerun-
terhaltung“ Schäden an der Bachsohle bzw. im Böschungsbereich 
zu beseitigen.
In diesem Jahr werden in bestimmten Bereichen Maßnahmen an den 
Bachläufen durchgeführt:

Ottendorf	  	Bereich Röllingshainer Weg bis Krumbacher Str. 8
Krumbach	  	Bereich Hohlweg 2 bis zur Brücke BW 44 
		  Dorfstr. 11-14 und
	  	Bereich Brücke Neukrumbacher Straße 1
Garnsdorf	  	Garnsdorfer Hauptstraße Nr. 85 bis Nr. 6

Folgende Grundstücke werden direkt oder als Anlieger bzw. Hinter-
lieger betroffen:

(1) Soweit es zur ordnungsgemäßen Unterhaltung eines oberirdi-
schen Gewässers erforderlich ist, haben 

1.	 die Gewässereigentümer Unterhaltungsmaßnahmen am Ge-
wässer zu dulden;

2.	 die Anlieger und Hinterlieger zu dulden, dass die zur Unterhal-
tung verpflichtete Person oder ihre Beauftragten die Grundstü-
cke betreten, vorübergehend benutzen und aus ihnen Bestand-
teile für die Unterhaltung entnehmen, wenn diese anderweitig 
nur mit unverhältnismäßig hohen Kosten beschafft werden kön-
nen; Hinterlieger sind die Eigentümer der an Anliegergrundstü-
cke angrenzenden Grundstücke und die zur Nutzung dieser 
Grundstücke Berechtigten;

3.	 die Anlieger zu dulden, dass die zur Unterhaltung verpflichtete 
Person die Ufer bepflanzt;

4.	 die Inhaber von Rechten und Befugnissen an Gewässern zu dul-
den, dass die Benutzung vorübergehend behindert oder unter-
brochen wird.

Die zur Unterhaltung verpflichtete Person hat der duldungspflichtigen 
Person die beabsichtigten Maßnahmen rechtzeitig vorher anzukündi-

gen. Weitergehende Rechtsvorschriften der Länder bleiben unbe-

rührt.

(2) Die nach Absatz 1 Verpflichteten haben Handlungen zu unterlas-

sen, die die Unterhaltung unmöglich machen oder wesentlich er-

schweren würden.

(3) Die Anlieger können verpflichtet werden, die Ufergrundstücke in 

erforderlicher Breite so zu bewirtschaften, dass die Unterhaltung 

nicht beeinträchtigt wird.

(4) Entstehen durch Handlungen nach Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 

3 Schäden, so hat der Geschädigte gegen die zur Unterhaltung ver-

pflichtete Person Anspruch auf Schadenersatz.

Für Fragen und Anregungen steht Ihnen 

Friderike Konrad

Tel.: 037208-80045

friderike.konrad@gemeinde-lichtenau.de

gerne zur Verfügung.

Schaden-Nr.	 Flurstücke	 Bereich Hausnr.	 Voraussichtliches 
			   Baufenster

Gemarkung Ottendorf
1475-1	 138b, 138/1, 153/2, 153/1, 155/a	 Hauptstr. 95-93

1475-4	 122/2, 170a	 Hauptstr. 79 

1475-5	 172/3, 174/1, 174a, 180c, 	 Am Bahndamm 3-4

1475-6	 102c, 183d, 183/1, 184/3	 Hauptstr. 61 / 57

1739-2	 214, 214a, 68/1, 74/3, 74/2	 Hauptstr. 30

1739-4	 245c, 246b	 Bachgasse 9

1739-5	 255/2, 255/1, 246/2	 Bachgasse 2-2a

1739-6	 271/2, 278/1, 280/1	 Krumbacher Str. 6-8

Gemarkung Krumbach
1728-1	 36	 Hohlweg 2

1728-2	 6h, 8/2	 Dorfstr. 18

1447	 162/6, 162/7, 162/5, 161/4	 Neukrumbacher Str. 1

Gemarkung Garnsdorf
G01	 168, 169, 170/1	 Garnsdorfer HS 85

G03	 183	 Garnsdorfer HS 55a

G04	 184/1	 Garnsdorfer HS 55a

G06	 197, 198	 Garnsdorfer HS 37-39

G07	 201	 Garnsdorfer HS 37-39

G08	 204/1	 Garnsdorfer HS 37-39

G11/G12	 210	 Garnsdorfer HS 31-33

G15	 48, 49	 Garnsdorfer HS 14

G17	 41, 42, 43, 44/1, 45/4, 46/3	 Garnsdorfer HS 6-12

Ende September 2016 
– Oktober 2017

Ende September – 
November 2016

Für alle Eigentümer der Flurstücke am Gewässer II. Ordnung ist § 41 WHG zu beachten:

Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz – WHG)
§ 41 Besondere Pflichten bei der Gewässerunterhaltung
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Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen Juli 2016

Ort	 Zeitraum	 Verkehrseinschränkungen	 Grund

OT Auerswalde
Karl-Hartwig-Straße 	 13.06. – 08.07.2016	 Vollsperrung	 Verlegung Gas-Hauptleitung + 
Bereich H.-Nr. 6/8			   Hausanschlüsse

Auerswalder Hauptstraße (S204) 	 bis Winterpause	 Verkehrsregelung mittels 	 Verkehrssicherung Engstelle bzgl.
im Bereich H.-Nr. 162 – 174	 Straßenbau S204	 Lichtzeichenanlage	 Lkw-Verkehr (Umleitung)
	 OD Oberlichtenau

OT Garnsdorf
Garnsdorfer Hauptstraße 	 ab sofort	 Einschränkung der	 Brückenschäden 
(Brückenbauwerk über den		  Brückenbelastung auf 
Dorfbach Höhe H.-Nr. 85)		  16 t tatsächliches Gewicht

OT Krumbach
Dorfstraße (K8250) im Bereich	 21.09.2015 –	 Vollsperrung	 Hochwasserschutz, Stützmauerbau 
H.-Nr. 1 – 10	 29.07.2016

OT Niederlichtenau
Untere Hauptstraße (S204) 	 06.06. – 30.08.2016	 halbseitige Sperrung – Verkehrs-	 Bauarbeiten am Dorfbach
im Bereich H.-Nr. 35		  regelung mittels Lichtzeichenanlage

OT Oberlichtenau							    
Obere Hauptstraße (S204) 	 09.05.2016 – 	 Vollsperrung 1. BA (Kreuzung	 Straßenbau S204 OD Oberlichtenau 
	 voraussichtlich	 S200 bis Einmündung Weg zum	 in 4 Bauabschnitten 
	 Ende November 2016	 Sportplatz) 
	 (danach Winterpause)

Buschsiedlung im Bereich	 13.06. – 09.07.2016	 Vollsperrung	 Erneuerung Regenwasserkanal 
H.-Nr. 46/48 			   ZWA

OT Ottendorf							    
Hauptstraße (Brückenbauwerk über	 ab sofort	 Einschränkung der	 Brückenschäden 
den Dorfbach Höhe Einmündung 		  Brückenbelastung auf   
„Pappelweg“)		  16 t tatsächliches Gewicht

Hauptstraße (K8250) im Bereich	 17.05.2016 –	 Vollsperrung	 Ersatzneubau und Sanierung von 
zwischen Hausnr. 110 und 114	 02.12.2016		  Brückenbauwerken der Kreisstraße

 Andreas Graf, Bürgermeister

	 Herausgeber:	 Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, Tel.: (03 72 08) 8 00 10, Fax: (03 72 08) 8 00 55 	
		  E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de, www.gemeinde-lichtenau.de 	

	 Verantwortlich für den Inhalt:	 amtlicher Teil: Andreas Graf, Bürgermeister 
		  nichtamtlicher Teil: die Redaktion 	

	Verantwortlich für Anzeigen/Design/Druck:	 C. G. Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa., Tel.: (03 72 06) 33 10, Fax: 20 93 
		  E-Mail: anzeigen@rossberg.de 	

	 Verantwortlich für die Verteilung: 	 VBS Logistik GmbH, Tel.: 03 71 / 3 3 20 01 51 IM
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Imagekampagnen sind wichtig für die Auf-
merksamkeit. Im Rahmen der Woche der 
offenen Unternehmen war es die mittelsäch-
sische Unternehmerschaft, die ein regiona-
les Jobportal anregte, das neben Voll- und 
Teilzeitstellen dem Bereich der Berufsorien-
tierung ein stärkeres Augenmerkt schenken 
soll. Ende Mai startete das mittelsächsische 
Karriereportal unter www.wirtschaft-in-mit-
telsachsen.de mit 170 Angeboten und es 
soll weiter ausgebaut werden.
Firmen können unter der Rubrik Fachkräfte 
von einem umfangreichen Serviceangebot 
profitieren, welches sich durch den regiona-
len mittelsächsischen Bezug besonders 
auszeichnet. Praktika und Ferienangebote, 
allgemeine Angebote der Berufsorientierung 

wie zum Beispiel der Lehrerpraxistag kön-
nen dort veröffentlicht werden. Auch soll es 
neben den Voll- und Teilzeitstellen Angebo-
te für Studenten geben.
Welche Daten werden erfasst? Zunächst die 
sogenannten Visitenkartenangaben aus 
der  Firmendatenbank, worüber auch der 
Eintrag durch die Firmen selbst vorgenom-
men werden kann. Darüber hinaus natürlich 
die Informationen zu den jeweiligen Ange-
boten. Die Daten können durch die Unter-
nehmen selbst aktuell gehalten werden. Es 
ist geplant, dass das Referat Wirtschaftsför-
derung ebenfalls in allen fachkräftebezoge-
nen Projekten, wie der Woche der offenen 
Unternehmen, auf das Portal zugreift. Pers-
pektivisch wird es auch einen „Job des Mo-

nats“ geben, der über die Social-Media-Ka-
näle vorgestellt werden wird. Interessenten 
dafür gibt es schon.
Firmen melden sich kostenfrei unter http://
www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de/wirt-
schaft/firmendatenbank.html an.

Kontakt:
Kerstin Kunze
Landratsamt Mittelsachsen
Tel.: 0 37 31 - 79 963 13
Fax: 0 37 31 - 79 967 22

E-Mail: 
kerstin.kunze@landkreis-mittelsachsen.de

Internet: 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Informationen anderer Behörden und Verbände

Mittelsächsisches Karriereportal 



7Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Juli 2016

Mit attraktiven, vielseitigen und neuen 
Kursangeboten in den Bereichen Ge-
sundheit, Kultur, Beruf/Computeran-
wendungen, Sprachen und Gesellschaft 
startet die Volkshochschule Mittelsach-
sen in das neue Herbst-/Wintersemes-

ter 2016/17. Das aktuelle Veranstal-
tungsprogramm ist bereits online unter 
www.vhs-mittelsachsen.de einzuse-
hen. 
Die Programmhefte erhalten Sie in allen 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen so-

wie anderen öffentlichen Institutionen. 
Anmeldungen zu den Kursen nehmen 
wir auch gern telefonisch in der Ge-
schäftsstelle in Mittweida, Heinrich-Hei-
ne-Straße 39 unter 03727 2612 entge-
gen.

Volkshochschule Mittelsachsen
Semesterbeginn an der Volkshochschule

Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Montag, dem 08.08.2016, im Ratssaal der  
Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Haupt-
straße 2 um 19.00 Uhr statt. Die Tagesord-
nung zu den Sitzungen des Gemeinderates 
werden nach unserer Bekanntmachungssat-
zung an der Anschlagtafel OT Auerswalde, 
Auerswalder Hauptstraße 2 (Rathaus) und an 
der Anschlagtafel OT Ottendorf, Schulstraße 
15 (Zur Amtsstube) ausgehängt und zusätz-
lich werden die Tagesordnungen auch auf 
unserer Homepage www.gemeinde-lichte-
nau.de unter der Rubrik „Rathaus, Bürger-
meister & Gemeinderat“ veröffentlicht. 

Gemeindeverwaltung im Rathaus Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2 in 09244 Lichte-
nau – Telefon (auch bei Hochwasserfragen): 
03 72 08 / 8 00 10

Fax:	 037208 / 80055
E-Mail:	 post@gemeinde-lichtenau.de
Internet:	 www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeit der Friedensrichter – Herr 
Peter Wirth oder Herr Andreas Schröcke: 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr,  
im Rathaus Lichtenau  
(Erdgeschoss Zimmer 1.07)
Dienstag, den 05.07.2016

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa) 
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet 
(Telefon-Nr.: 03 72 08 / 88 41 67)
Die Bücherei ist am 19.07. nur von 	
10.00 – 12.00 Uhr geöffnet.

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Str. 8  
Tel.-Nr.: 037208/884481
Montag: 	 geschlossen
Di. – Do.:	 13.00 – 19.30 Uhr
Freitag: 	 13.00 – 21.30 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:		
	 13.00 – 19.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Polizei – Notruf	 110

Feuerwehr, Rettungsdienst – Notruf	 112

Krankentransport Telefon:	 03731/19 222

FAX Leitstelle Freiberg	 03731/32 225 
(auch für Gehörlose)

E-Mail Leitstelle Freiberg		
rettungsleitstelle@landkreis-mittelsachsen.de

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen  	  
Tel.: 0151/12 644 995, www.zwa-mev.de 

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau		
Tel.: 03763/405-405, www.rzv-glauchau.de 

Havarie Elektroenergie envia – Notdienst		
Tel.: 0800111148910, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz		
Tel.: 080011148920, www.eins-energie.de

Polizeirevier Mittweida		
Tel.: 03727/980-100

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de  
www.smul.sachsen.de/lfulg

Informationen zum Hochwasserschutz 
an der Zschopau:  
http://www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351/8928261
Messwertansage im Landeshochwasser-
zentrum Tel.: 0351/8928260
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen  
(auch bei Hochwasserfragen)		
Tel.: 03731/ 799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen: 
www.landkreis-mittelsachsen.de Aktuelles 
≥ Waldbrandwarnstufen 
www.smul.sachsen.de/sbs/ 
≥ aktuelle Waldbrandgefährdung 
≥ Liste der Warnstufen 
www.gemeinde-lichtenau.de 
≥ aktuelle Waldbrandstufen und an den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln  
OT Auerswalde, Auerswalder Hauptstraße 2 
(Rathaus) und an der Anschlagtafel OT 
Ottendorf, Schulstraße 15

Sprechtag – IHK Chemnitz  
Region Mittelsachsen
Rathaus 2, Eingang Frohngasse, 
Rochlitzer Str. 3,
09648 Mittweida
Termine: jeden Dienstag einer geraden 
Kalenderwoche, 9.00 – 16.00 Uhr

Ihr Ansprechpartner: 
Christopher Runne,  
Tel.: 03731/79865-5300
Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten
Die gemeinsam für Lichtenau und Franken-
berg tätigen Bürgerpolizisten haben feste 
Sprechzeiten:
In Lichtenau sind die Bürgerpolizisten jeden 
2. Dienstag im Monat im Rathaus, Auerswal-
der Hauptstraße 2; Zi. 1.07 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr persönlich erreichbar.
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 15.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr, Humboldtstraße 28 in Fran-
kenberg. 
Im Polizeiposten Humboldtstraße 28 Fran-
kenberg werden Anliegen der Bürger per-
sönlich entgegengenommen. Auch Anzei-
gen können erstattet werden. 
Termine können auch telefonisch unter 
037206/486812 vereinbart werden.

Martin Lohse, Referent

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:  
nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und Zeit unter 03 72 08 / 8 00 69

Redaktionsschluss für das  
nächste Amtsblatt:  
Freitag, 15.07.2016, 12.00 Uhr im 
Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss Zi. 1.08)



8 Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Juli 2016

Fr, 01.07.2016 – 	 28. Internationales Krumbacher Motorradtreffen 
So, 03.07.2016	 Ort: Motorradwiese Krumbach, Höhe Fabrikstraße 10, 09244 Lichtenau 
	 3 Tage, Livebands, Baden, Disco, großes Festzelt, Zeltplatz am Fluss,  
	 Verpflegung rund um die Uhr, Spiele, Unterhaltung u.v.m.

Sa, 02.07.2016	 Tag der offenen Tür 
14.00 Uhr 	 Ort: Feuerwehrgerätehaus Oberlichtenau, Bahnhofstraße 20, 09244 Lichtenau

So, 10.07.2016	 Blasmusik in Merzdorf 
10.00 Uhr 	 Ort: Martinstraße 72, 09244 Lichtenau

Fr, 29.07.2016 – 	 Badfest 
Sa, 30.07.2016	 Ort: Sommerbad Garnsdorf, Garnsdorfer Hauptstraße 104 d, 09244 Lichtenau

Noch mehr Veranstaltungen finden Sie im Internet auf www.gemeinde-lichtenau.de. Gern können Sie Ihr Fest, Ihren Vortrag und Ihre 
Ausstellung online eintragen: http://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltung-eintragen.html

Veranstaltungen

Lichtenauer Bildnachrichten

Klasse 2 der Grundschule 
Ottendorf zu Besuch im Rathaus, Foto: Martin Lohse

Andreas Graf gratuliert Christa Herberger herzlich 
zum 90. Geburtstag am 16.05.2016

Weitere Informationen

Burg der Märchen
09./10. Juli, 11 – 18 Uhr, Burg Kriebstein
Der Märchenkönig lädt zum großen Fest 
mit vielen Märchenfiguren wie Frau Holle, 
Dornröschen und dem tapferen Schnei-
derlein. Es gibt ein abwechslungsreiches 
Programm rund um die Märchen der Ge-
brüder Grimm: Großer LEGO-Workshop, 
Märchen-Schnipseljagd, Hexenklamauk, 
Bastelstationen u.v.m.

Musicalrevue – Durchgeknallt 	
im Elfenwald
23. Juli, 20.30 Uhr, Seebühne Kriebstein
Seit jeher fühlen sich die Menschen vom 
Geheimnis der Elfen magisch angezogen. 
Eines Tages erliegt auch das kleine 
Aschenputtel ihrem Charme und gerät in 
einen Strudel sonderbarer Ereignisse. Auf 
einer MUSICALischen Abenteuerreise 

macht es viele Bekanntschaften, die sie 
in wundersame Welten bringen. Gespielt 
werden Hits aus weltbekannten Musicals 
wie Wicked, My Fair Lady, Tanz der Vam-
pire u.v.m.

Lichtenwalder Musiknacht
06. August, 20 Uhr, Barockgarten 
Lichtenwalde
War das nicht Gräfin Mariza? Oder dort: 
Ritter Blaubart! Auch Zsupán, die 
Csárdásfürstin und viele weitere Operet-
tenfiguren folgen an diesem Abend der 
Einladung der Vitzthums, um die Ga-
la-Show der Operette des Primavera En-
sembles zu erleben. Erstklassige Solisten 
servieren einen prickelnden Operetten-
cocktail mit Wiener Charme, ungari-
schem Temperament, Berliner Humor 
und Walzermelodien.

Mittelsächsisches Sängertreffen
07. August, 13 Uhr, Barockgarten 
Lichtenwalde
Der Schlosspark singt und klingt, wenn 
wieder Chöre aus der Region das Fest 
der Lieder feiern. Vom Volkslied bis hin zu 
klassischen und romantischen Chorsät-
zen ist alles vertreten.
Über 20 Singgemeinschaften haben sich 
für das Treffen angemeldet – so viele wie 
noch nie. Sie alle eint die Leidenschaft für 
die Musik, an der sie an diesem Nachmit-
tag die Besucher des Schlossparks teil-
haben lassen möchten. Durch das Pro-
gramm führt Gräfin Cosel.

Mehr Informationen unter 
www.mittelsachsen.de

Aus dem Programm des Mittelsächsischen Kultursommers
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Ihre Fahrbibliothek kommt
OT Auerswalde	 OT Krumbach	 OT Ottendorf
Auerswalder Hauptstraße 221, 	 An der Feuerwache	 Achtung: wegen Bauarbeiten finden Sie die Fahrbibliothek ersatzweise  
gegenüber Rittergut 	 Dorfstraße 13	 auf dem Gelände der Landwirtschaftsgenossenschaft, Am Bahnhof 21
montags 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 15.45 – 17.00 Uhr	 mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
25.07.	 06.07.	 06.07.

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon: 03 72 07 - 9 93 20, Telefax: 03 72 07 - 9 93 22, Handy Bus: 01 70 - 7 61 89 61, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Buchempfehlungen der Bücherei Oberlichtenau:

Torsten Hebel
Freischwimmer
„Was passiert, wenn plötzlich alles in Frage 
gestellt scheint, woran man bislang geglaubt 
hat? Wenn die Zweifel lauter werden und die 
Antworten ausbleiben? Torsten Hebel, Mo-
derator, Kabarettist, Schauspieler und Theo-
loge, macht sich auf die Suche. Er begibt 
sich auf eine Reise und besucht ehemalige 
Wegbegleiter: Christina Brudereck, Andreas 
Malessa, Tim Niedernolte, Klaus Douglass 
… Ein unglaublich berührendes und zugleich 
spannendes Buch von einer Suche nach 
Gott und der existenziellen Frage nach dem 
Sinn des Lebens.“ 

Jojo Moyes
Über uns der Himmel, unter uns das Meer
„Australien 1946. Sechshundert Frauen ma-
chen sich auf eine Reise ins Ungewisse. Ein 
Flugzeugträger soll sie nach England brin-
gen, dort erwartet die Frauen ihre Zukunft: 
ihre Verlobten, ihre Ehemänner – englische 
Soldaten, mit denen sie oft nur wenige Tage 
verbracht hatten, bevor der Krieg sie wieder 
trennte. Unter den Frauen ist auch die Kran-
kenschwester Frances. Während die ande-
ren zu Schicksalsgenossinnen werden, ihre 
Hoffnungen und Ängste miteinander teilen, 
bleibt sie verschlossen. Nur in Marinesoldat 
Henry Nicol, der jede Nacht vor ihrer Kabine 

Wache steht und wie sie Schreckliches er-
lebt hat im Krieg, findet sie einen Vertrauten. 
Eines Tages jedoch holt Frances ausgerech-
net der Teil ihrer Vergangenheit ein, vor dem 
sie ans andere Ende der Welt fliehen wollte 
…“ 
Ein berührender Roman über Hoffnung, 
Schicksal und Liebe – inspiriert von Jojo 
Moyes’ eigener Familiengeschichte.

Die Bücherei ist am 19.07. nur von 10.00 – 
12.00 Uhr geöffnet.

Martina Ranft und Jana Schrammel

Gratulationen

Zum 55. Ehejubiläum 
gratulieren wir nachträglich

am 06.05. 

Rolf und  Anneli Ullmann 

aus dem Ortsteil Niederlichtenau

am 06.05. 

Klaus-Dieter und Margitta Kuhn 

aus dem Ortsteil Auerswalde

am 16.05. 

Freimut und Gerta Lippmann 

aus dem Ortsteil Ottendorf

am 27.05. 

Günter und Christa John 

aus dem Ortsteil Oberlichtenau

Wir wünschen alles Gute und 

viele glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates, 

die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung  

und Ihr Bürgermeister Andreas Graf

Wir gratulieren den Jubilaren 
unserer Gemeinde Lichtenau

aus dem Ortsteil Auerswalde
Werner Türpe	 am	 03.07.2016	 zu	 90	Jahren
Helga Kraushaar	 am	 14.07.2016	 zu	 85	Jahren
Egon Triemer	 am	 08.07.2016	 zu	 85	Jahren
Maria Fensl	 am	 12.07.2016	 zu	 80	Jahren
Sabine Bader	 am	 21.07.2016	 zu	 75	Jahren
Monika Böhme	 am	 03.07.2016	 zu	 75	Jahren
Hannelore Knorn	 am	 13.07.2016	 zu	 70	Jahren
Karin Naumann	 am	 27.07.2016	 zu	 70	Jahren
Eckhard Umlauf	 am	 26.07.2016	 zu	 70	Jahren

aus dem Ortsteil Garnsdorf
Ilse Wünsch	 am	 29.07.2016	 zu	 90	Jahren

aus dem Ortsteil Merzdorf
Brigitte Graf	 am	 03.07.2016	 zu	 70	Jahren
Manfred Lindner	 am	 27.07.2016	 zu	 70	Jahren

aus dem Ortsteil Niederlichtenau
Ursula Stopp	 am	 22.07.2016	 zu	 70	Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau
Erika Mayer	 am	 09.07.2016	 zu	 85	Jahren
Christa Boldt	 am	 25.07.2016	 zu	 80	Jahren
Johann Stark	 am	 26.07.2016	 zu	 80	Jahren
Christine Otto	 am	 09.07.2016	 zu	 70	Jahren
Gabriele Witteler	 am	 28.07.2016	 zu	 70	Jahren

aus dem Ortsteil Ottendorf
Karl Selbmann	 am	 17.07.2016	 zu	 90	Jahren
Siegfried Kertzsch	 am	 25.07.2016	 zu	 75	Jahren
Karin Preuße	 am	 10.07.2016	 zu	 75	Jahren
Renate Steger	 am	 05.07.2016	 zu	 75	Jahren
Siegfried Kreißig	 am	 07.07.2016	 zu	 70	Jahren
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Zur Goldenen Hochzeit
gratulieren wir 

am 09.07. 
Horst und Waltraud Seiler 
aus dem Ortsteil Biensdorf

am 09.07. 
Achim und Christa Klinkert 

aus dem Ortsteil Oberlichtenau

am 23.07. 
Hans-Joachim und Regina Fischer 

aus dem Ortsteil Ottendorf

Wir wünschen alles Gute und 

viele glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates, 

die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung  

und Ihr Bürgermeister Andreas Graf

Zum 55. Ehejubiläum 
gratulieren wir 

am 29.07. 
Kurt und Maria Seelent 

aus dem Ortsteil Auerswalde

am 22.07. 
Gottfried und Martha Bergner 

aus dem Ortsteil Ottendorf

Zum 60. Ehejubiläum 
gratulieren wir 

am 23.07. 
Walter und Ursula Winkler 

aus dem Ortsteil Niederlichtenau

Zum 65. Ehejubiläum 
gratulieren wir 

am 28.07. 
Roland und Edith Rodig 

aus dem Ortsteil Niederlichtenau

Wir wünschen alles Gute und 

viele glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates, 

die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung  

und Ihr Bürgermeister Andreas Graf

Dann schreiben Sie uns: Gemeinde Lichtenau 
Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau. 

Auf Wunsch holen wir gern die Gratulation zu Ihrem 
Jubiläum im Amtsblatt nach.

Martin Lohse, Referent

Sie wurden nicht oder nicht richtig genannt? 

Nichtamtliche Mitteilungen

Kurz vorgestellt

Dienstags:

08.15 Uhr	 Auerswalde, Einkaufsmarkt
08.17 Uhr	 Auerswalde, Oberdorf
08.19 Uhr 	 Auerswalde, Gärtnerei
08.21 Uhr 	 Auerswalde, Fleischerei
08.23 Uhr 	 Auerswalde, Gemeindeverwaltung
08.25 Uhr 	 Auerswalde, Gh. Erbgericht
08.27 Uhr 	 Auerswalde, Unterdorf
08.29 Uhr	 Garnsdorf, B 107
08.30 Uhr	 Garnsdorf, Abzweig Claußnitz
08.32 Uhr	 Garnsdorf, Mitte
08.33 Uhr	 Garnsdorf, Kindergarten
08.35 Uhr	 Garnsdorf, Sommerbad

08.37 Uhr	 Garnsdorf, Wende
08.40 Uhr	 Ottendorf, Oberdorf
08.42 Uhr	 Ottendorf, Abzw. Bahnhofstraße
08.44 Uhr	 Ottendorf, Schulstraße
08.45 Uhr	 Ottendorf, Gärtnerei
08.46 Uhr	 Ottendorf, Wendestelle
08.47 Uhr	 Ottendorf, Elektro-Sambale
08.50 Uhr	 Krumbach, Feuerwehr

Rückfahrt:
11.00 Uhr ab Oli-Park

Fahrplan Einkaufsbus zum Oli-Park
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Jugend, Schulen, Kindertagesstätten

Einmal im Jahr treffen sich 30 Firmen aus 
der Region hier in der Schule in Lichtenau. 
Anlass ist dabei die traditionell stattfindende 
Ausbildungsmesse, die für die Schüler und 
Eltern organisiert wird. Sie soll nicht nur für 
Kontakte zwischen Ausbildungsbetrieb und 
zukünftigen Auszubildenden sorgen, son-
dern auch für die Vernetzung der Schule mit 
den regionalen Unternehmen dienen.
Erstmals konnte der stellvertretende Schul-
leiter Herr Bilz den Bürgermeister der Ge-
meinde Lichtenau Herrn Graf begrüßen. 
Die Schüler der Klasse 10 organisierten ei-
genständig das Schülercafé und sparten 
sich dadurch für ihre Klassenfahrt noch et-
was Geld an. 
Einige Schüler der Klasse 8b übernahmen 
die Bewirtung und das Catering der anwe-
senden Firmen und reichten Kaffee, Kuchen 
und Brötchen. Sie wurden sehr lobend von 
den Firmen erwähnt. 

So legte nicht nur die Firma „Wellpappe“ 
aus Auerswalde seine Flyer hier in den Hal-
len aus, sondern auch die Sparkasse Mittel-
sachsen antwortet unermüdlich auf Fragen 
der Schüler und deren Eltern und verteilte 
dabei auch noch etwas Süßes. 

Magnet in der Messe ist auch immer wieder 
die Bundeswehr und hier geht es um das 
Entgegennehmen von Befehlen, die Ausbil-
dungs- und Verdienstmöglichkeiten beim 
Heer. Man sollte auch das Risiko der Aus-
landeinsätze nicht vergessen!

Erstmals hatten wir Vorträge als Plattform 
für die schulischen Ausbildungen angebo-
ten. 
Da immer wieder die Ausbildung zum Sozi-
alassistenten angefragt wird und auch rege 
besucht wurde. 
Es gab aber auch Vorträge für den Kranken-
pflegehelfer oder den Masseur, der beson-

Ausbildungsmesse 2016 Oberschule Lichtenau 

ders für Schüler mit Hauptschulabschluss 
interessant sein könnte. 
Auch ehemalige Schüler der Oberschule 
Lichtenau besuchen Ihre „alte“ Schule als 
Auszubildende/Auszubildender oder schon 
als Mitarbeiter der jeweiligen Firma gern und 
genießen die familiäre Atmosphäre. 
Nicht zu vergessen ist natürlich auch die An-
bindung nach Chemnitz und da ist Chemnitz 

bekannt durch seine Maschinenbaufirmen. 
So hatten wir erstmals Besuch von der Fir-
ma „Eldyn“. 

So eine Messe kann nur Dank vieler Helfer 
und fleißiger Hände organisiert und durch-
geführt werden. 
Danke an alle, die mitgeholfen haben. Wir 
freuen uns wieder auf eine rege Teilnahme 
der Firmen, Schüler und Eltern mit wieder 
neuen Angeboten und Firmen im nächsten 
Jahr 2017.

Sibylle Bode 
Praxisberaterin 

der Oberschule in Lichtenau

Sparkasse Mittelsachsen

Vortrag der Freien Schulen zur Ausbildung 
zum Krankenpflegehelfer und Ergotherapeut

Bundeswehr Chemnitz

Agraset mit ehemaliger Schülerin als Azubi
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Senioren

Begegnungsstätte des ASB lädt ein:

Monat Juli 2016

• Donnerstag, den 07.07.2016, 13.30 Uhr
	 Gemütliches Kaffeetrinken mit  
	 Gedächtnistraining

• Donnerstag, den 21.07.2016, 13.30 Uhr
	 Sommerfest – mit Kaffeetrinken und   
	 Würstchen vom Grill

Telefon:	 037208/4754 (Begegnungsstätte)
Handy:	 0174/3491049 (Frau Rother / Frau Wegehaupt)

Unsere Schwestern sind für Beratungsbesuche  
zu erreichen unter:

Telefon: 	 03724/14127 	 Büro Sozialstation Burgstädt 
	 0174/3491055 	 Frühdienst Schwestern Oli
	 0174/3491038 	 Frühdienst Schwestern Oli
	 0174/3491056 	 Abenddienst Schwestern Oli

Der DRK-Seniorenclub  
im OT Auerswalde
Am Erlbach 4  
in Lichtenau informiert

Im DRK-Seniorenclub finden folgende Veranstaltungen statt:

»	 Die Geburtstagsfeier findet am Dienstag, dem 05.07.  
	 von 13.30 bis ca. 16.30 Uhr statt.

»	 Spielenachmittage sind Dienstag bis Donnerstag  
	 von 13.00 bis 16.30 Uhr. Für das leibliche Wohl  
	 ist mit Imbiss, Kaffee und Kuchen gesorgt.

Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Donnerstag von 13.00 bis 16.30 Uhr

Ansprechpartner 
ist Frau Renate Petermann
Buschsiedlung 37, 09244 Lichtenau, Tel. 037208/2645

R. Petermann

In diesem Jahr feierten wir in unserer „Rap-
pelkiste“ den Kindertag mit großen und klei-
nen Märchenfiguren. Dafür nutzten wir die 
nähere Umgebung der Einrichtung.
Gleich nach dem Frühstück eröffnete der 
Kasper den Kindertag und erzählte uns, 
dass Märchen vom Rotkäppchen. Danach 
schickte er die Kinder und Erzieher auf den 
mit Luftballons gekennzeichneten Märchen-
wanderweg. So kamen wir an einem Häus-
chen aus Pfefferkuchen vorbei, wo Hänsel 
und Gretel auf uns warteten. Bei Rotkäpp-
chen lösten die Kinder Rätsel und halfen 
Blumen für die Großmutter zu pflücken. 
Auch Hans im Glück war mit uns unterwegs, 
er sorgte für das schöne Wetter und führte 

Ein Märchenhafter Kindertag

Der Förderverein der Grundschule Au-
erswalde SUCHT DRINGEND neue Mit-
glieder, insbesondere auch für den Vor-
stand. Unser Förderverein, der neben dem 
traditionellen Weihnachtsmarkt viele wei-
tere schulische Aktivitäten finanziell und 

organisatorisch begleitet, ist andernfalls in 
seiner EXISTENZ BEDROHT.
Information erhalten Sie unter foerderver-
ein-gs-auerswalde@web.de oder friderike.
konrad@yahoo.de. Gerne lade ich alle In-
teressenten am 15.08.2016, um 19.00 Uhr 

in die Grundschule Auerswalde zu unserer 
Jahreshauptversammlung ein.

F. Konrad,
Vorsitzende Förderverein
Grundschule Auerswalde

Förderverein Grundschule Auerswalde

uns zu Schneewittchen und den Zwergen. 
Dort halfen die Kinder beim Tischdecken 
und wurden dafür mit Zwergensaft und 
Edelsteinen belohnt. Zum Schluss schauten 
wir noch bei Frau Holle und der Goldmarie 

vorbei. Dort sammelten die Kinder Äpfel von 
der großen Märchenwiese ein und erhielten 
dafür Goldtaler. 
Im Namen aller Erzieherinnen der Rappelkis-
te möchte ich mich ganz herzlich bei unse-
ren Elternvertretern für die Mithilfe bei der 
Organisation, sowie bei den mitwirkenden 
„Eltern- und Großelternmärchenfiguren“ be-
danken. Ebenfalls ein großes Dankeschön 
an die Fa. Fliesen Maul, die für alle Kinder 
der Einrichtung ein Basecap mit dem Auf-
druck „Rappelkiste“ gesponsert hat. 
Wir denken, es war ein gelungenes Fest,  
an das die Kinder noch lange denken wer-
den.

Beate Moschner
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Vereinsleben

Ende April und Anfang Mai fanden die Bezirksmeisterschaften weib-
lich Pflicht in Annaberg und die Kür der Mädchen sowie Pflicht und 
Kür der Jungen in Chemnitz statt.
Bereits im Vorfeld hatten sich 15 Turnerinnen und 15 Turner bei den 
Kreismeisterschaften im März dafür qualifiziert. Leider konnten 2 Tur-
ner verletzungsbedingt nicht starten.
Die Starterfelder waren auch in diesem Jahr sehr groß und leistungs-
stark.
Für unsere kleinsten in der Altersklasse 6/7 war es erstmals eine Prä-
miere, an so einem großen Wettkampf teilzunehmen. Dementspre-
chend groß war auch die Aufregung. 
Es gaben sich alle Turnerinnen und Turner große Mühe und zeigten 
gute bis sehr gute Leistungen.
In den Pflicht Klassen der Mädchen sind Starterfelder von 30 bis 40 
Turnerinnen eine normale Größe, wobei man da auch vom nur einzel-
nen zehntel Punkten Abstand bei den Platzierungen spricht. Unser 
Ziel war, unter den ersten zehn zu turnen, was uns fast überall gelun-
gen war. Anna Charlott Hermann verpasste den Einzug ins Finale mit 
nur 0,15 Punkten Rückstand, genauso Gina Sternitzke, sie verpasste 
ebenfalls mit nur 0,15 Punkten Rückstand den Einzug ins Finale. Das 
ist ein Wimpernschlag!
Zum Abschluss dieser Meisterschaften konnten wir zwei Bezirks-
meistertitel mit Scott Sternitzke und Daniel Streller nach Hause neh-
men. Stefanie Friedrich, Kevin Steidten und Marvin Przyborowski  
erturnten sich den Vizebezirksmeister. 
Des Weiteren qualifizierten sich für die Sachsenmeisterschaften 
Ende Mai in der Hartmannhalle in Chemnitz Julia Ignatzek (Platz 5), 
Luca Georgi (Platz 4), Nicolas Herold (Platz 6) , Alexander Steinbach 
(Platz 6), Richard Gypstuhl (Platz 4) und David Bauer (Platz 5).
Wir wünschen allen zehn Turnerinnen und Turner für die Sachsen-
meisterschaften viel Erfolg!

ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.
Rückblick auf die Bezirksmeisterschaften 2016

Der Freundeskreis Merzdorf e.V. lädt alle Freunde der Blasmusik 

am Sonntag, dem 10. Juli 2016 

recht herzlich zu einem musikalischen Frühschoppen nach Merz-

dorf ein.

Im hübsch gestalteten Vierseitenhof der Familie Kolbe, Martin-

straße 72, am Ortsausgang Richtung Biensdorf, präsentieren uns 

die Oederaner Blasmusiker ab 10 Uhr ihr neustes Programm und 
sorgen gewiss wie immer, für gute Stimmung. 
Nutzen sie diese Gelegenheit um liebe Freunde und alte Bekann-
te wiederzutreffen und sich mit ihnen nett zu unterhalten.
Wir würden uns freuen, sie in Merzdorf begrüßen zu können und 
halten gern für sie kulinarische Überraschungen und Getränke 
bereit.

Der Vorstand des Freundeskreises Merzdorf e.V.

Blasmusik in Merzdorf

Hier die Ergebnisse im Einzelnen:

Name	 Altersklasse	 Platzierung

Wanda Voigt	 7 und jünger Pflicht	 12
Maren Lippold	 7 und jünger Pflicht	 13
Anna Charlott Hermann	 8/9 Pflicht	 7
Nele Gypstuhl	 8/9 Pflicht	 20
Maya Wolf	 8/9 Pflicht	 25
Teresa Häsler	 11 und Jünger Kür LK 4	 8
Gina Sternitzke	 12/13 Kür LK 4	 7
Camilla Ahner	 14/14 Kür LK 4	 9
Julia Ignatzek	 16/17 Kür LK 3	 5
Stefanie Friedrich	 18+ Kür LK 4	 Vizebezirksmeister
Claudia Meister	 18+ Kür LK 3	 8
Anne Lilly Dietze	 18 + Kür LK 3	 10
Kevin Steidten	 7 und Jünger Pflicht	 Vizebezirksmeister
Luca Georgi	 8/9 Pflicht	 4
Nicolas Herold	 11 und jünger Kür LK 4	 6
Gustav Silbermann	 11 und jünger Kür LK 4	 13
Leon Junghannß	 11 und jünger Kür LK 4	 14
Konrad Silbermann	 11 und jünger Kür LK 4	 15
Lenart Rothe	 11 und jünger Kür LK 4	 18
Domenik Körner	 12/13 Kür LK 4	 10
Jannick Volk	 12/13 Kür LK 4	 11	
Benedikt Silbermann	 12/13 Kür LK 4	 12
Daniel Streller	 14/15 Kür LK 4	 Bezirksmeister
Alexander Steinbach	 14/15 Kür LK 4	 6
Scott Sternitzke	 14/15 Kür  LK 3	 Bezirksmeister
Marvin Przyborowski	 14/15 Kür LK 3	 Vizebezirksmeister
Richard Gypstuhl	 18+ Kür LK 3	 4
David Bauer	 18+ Kür LK 3	 5
Paul Johannes Regner	 18+ Kür LK 3	 10

Heike Gypstuhl (auch Fotos)
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Am 21.05. und 22.05.2016 fanden in Chem-
nitz in der Hartmannhalle die Sachsenmeis-
terschaften im Gerätturnen statt.
Für den ATV Garnsdorf hatten sich bei den 
Bezirksmeisterschaften eine Turnerin und 
acht Turner  dafür qualifiziert.
Am 21.05. startete Julia Ignatzek in der Al-
tersklasse 16/17 LK 3 . Sie zeigte gute Leis-
tungen und belegte am Ende einen guten 
15. Platz.
Am 22.05. turnten die Jungs um Podest 
Plätze. Dort konnten wir 2 Sachsenmeister, 
einen Vizemeister und einen 3. Platz mit 
nach Hause nehmen.

Luca Georgi war unser jüngster Starter mit 
gerade mal  8 Jahren und er konnte einen 
sehr guten 9. Platz erturnen. Nicolas Herold 
startete in der Kürklasse 11 und jünger und 
belegte ebenfalls einen guten 17. Platz. Für 
beide waren es die ersten Sachsenmeister-
schaften.
Daniel Streller  wurde in der AK 14/15 LK 4 
Sachsenmeister, Alexander Steinbach 
turnte ebenfalls in dieser Leistungsklasse 
und erturnte sich einen guten 12. Platz.
Scott Sternitzke wurde ebenfalls Sachsen-
meister in der AK 14/15 LK 3, gleich gefolgt 

von seinem Sportkammeraden Marvin Przy-
borowski auf Platz 2!

David Bauer und Richard Gypstuhl vertraten 
uns in der Männerklasse 18-19 Jahre LK 3. 
Beide hatten fast 2 Jahre ausgesetzt und 
starteten beide erfolgreich in die Saison! Da-
vid erturnte sich den 3. Platz gefolgt von 
Richard auf Platz 5 mit nur 0,15 Punkten 
Rückstand!
Wir gratulieren der Turnerin und den Turnern 
recht herzlich zu dieser erfolgreichen Meis-
terschaft!

Heike Gypstuhl

ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.
Erfolgreiche Teilnahme bei den Sachsenmeisterschaften!

Nachdem sich die großen Turnerinnen unse-
res Turnkreises bereits im April zum ersten 
Pokalwettkampf trafen, waren nun die 
kleinsten Mädchen zum ersten Mini-Pokal 
am 28. Mai in der Auerswalder Turnhalle an 
der Reihe.
Insgesamt 32 Mädchen im Alter von 4 bis 7 
Jahren aus sechs verschiedenen Vereinen 
turnten um jedes Zehntel. Denn auch bei 
den Kleinsten gilt, wer Anfang und Ende des 
Turnjahres am Boden, Balken, Sprung und 
Reck die besten Übungen zeigt, hat Chan-
cen auf einen der heißbegehrten Pokale.
Für den SV Wacker 22 Auerswalde gingen 
insgesamt sieben Turnerinnen an den Start. 
In der AK 4/5 konnten wir alle Podestplätze 
nach Hause holen. Die größte Überraschung 
war dabei unsere jüngste Turnerin. Lucy 
Malkrab turnte mit gerade einmal 4 Jahren 
bereits ihren zweiten Wettkampf und ließ die 
fünfjährigen Turnerinnen in der AK 4/5 ganz 
schön alt aussehen. Mit 0,35 Punkten si-
cherte sie sich den Sieg vor Emilia Schellen-
berger und Line Lauterbach. Für Line war es 
der erste Wettkampf in ihrer Turnkarriere. 
Nach anfänglicher Nervosität fand sie aber 

SV Wacker 22 Auerswalde – Turnen
Kleinste zum ersten Mini-Pokal ganz groß

Line Lauterbach, Miriam Müller, Emilia 
Schellenberger, Charlotte Wünsch, Helene 
Watenberg, Lina Jahn, Lucy Malkrab (Foto: 
A. Knorr)

gut in den Wettkampf und zeigte den 
Kampfrichtern sichere Übungen.
Charlotte Wünsch und Helene Watenberg 
turnten in der AK 6. Leider passierte Helene 
ein großer Patzer am Boden, der sie in der 
Gesamtwertung auf Platz 6 zurückwarf. 
Charlotte zeigte einen sehr starken Wett-
kampf, sie turnte sich mit 46,85 Punkte aufs 
Podest und verpasste um nur 0,10 Punkte 
Rang 2.
Die alten Hasen in diesem Jahr waren Lina 
Jahn und Miriam Müller in der AK 7. Sie tra-
ten im teilernehmer- und auch leistungs-
stärksten Starterfeld an. Insgesamt 17 Mäd-
chen zeigten, was sie in den letzten Wochen 
trainiert hatten. Lina turnte einen sehr kon-
zentrierten und starken Wettkampf. Zum 
Schluss musste sie sich den Turnerinnen 
aus Burgstädt und Garnsdorf geschlagen 
geben und landete auf dem unverdienten  
4. Platz. Doch für den zweiten Teil im Herbst 
bestehen noch immer Chancen auf einen 
Pokalplatz. Auch Miriam turnte souverän 
und sauber und schaffte es unter die besten 
10 in ihrer Altersklasse.

Wir gratulieren allen Mädchen und hoffen 
auf einen ebenso erfolgreichen zweiten Teil 
im Herbst diesen Jahres!
Alle weiteren Informationen zum aktuellen 
Turnjahr, den vergangenen und kommenden 
Wettkämpfen und zum Verein allgemein fin-
det ihr wie immer unter www.wacker-au-
erswalde.de

Romy Knorr
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Am 19.05.2016 fand in der Turnhalle der 
Oberschule die 3. Vereinsmeisterschaft der 
Lichtenauer Tischtennistalente statt. An die-
sem Wettkampf nahmen 17 Kinder und Ju-
gendliche teil. Dabei wurde zunächst in Staf-
feln, Jungen und Mädchen getrennt, 
gespielt. Da die Mädchen nicht ganz so 
zahlreich antraten wie die Jungs, konnten 
sie in der Staffel direkt die diesjährige Ver-
einsmeisterin ermitteln. Hier gewann klar 
Xenia Kaminski vor der Titelverteidigerin Ce-
cile Weise. Rosalie Winkler belegte den drit-
ten Platz und Mara Louise Kolanowski, wel-
che ihren ersten Wettkampf bestritt, den  
4. Platz.
Die Jungen mussten zunächst aus 2 Staffeln 
die Halbfinalisten ermitteln. Dabei konnten 
sich Domenik Feller und Max Schulz in der 
einen sowie Steve Lemnitzer und Marcel 
Gränitz in der anderen Staffel durchsetzen. 
Es folgten jeweils 2 spannende Halb- und 
Finalspiele. In den Halbfinals erspielten sich 
Steve und Domenik die Finalteilnahme und 
Max sowie Marcel bestritten somit das klei-
ne Finale um Platz Drei, welches der Vorjah-
ressieger und Titelverteidiger Marcel Gränitz  
für sich entscheiden konnte. Für Max den-
noch eine große Leistung das Halbfinale er-
reicht zu haben, hat er doch dabei den einen 
und anderen erfahreneren Spieler hinter sich 
lassen können. Das Finale dann entschied 
der Favorit Domenik Feller trotz heftiger Ge-
genwehr von Steve Lemnitzer für sich.
Xenia Kaminski und Domenik Feller dürfen 
nun für die kommende Saison als Lichtenau-
er Nachwuchs-Vereinsmeister in die folgen-
den Wettkämpfe gehen. Dazu nochmal un-
ser herzlicher Glückwunsch!
Unser Dank geht an dieser Stelle an die 
Fam. Gränitz, welche sich rührend um das 
leibliche Wohl aller Beteiligten sorgte und 

Vereinsmeisterschaft der Lichtenauer Tischtennistalente

somit zum Gelingen des Abends beitrug. 
Dank auch an die zahlreich anwesenden El-
tern, die mit ihrem Applaus und eben zuwei-
len auch Trost, eine wichtige Unterstützung 
für die jungen Sportler und Sportlerinnen 
sind. Nicht zuletzt geht hier ein herzliches 
Dankeschön an Klaus Berger, der in zahlrei-

chen Trainingseinheiten unseren Nach-
wuchsspielern Können und Wissen vermit-
telt.

Jörg Zangl
(auch Bilder)
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Pfr. G. Brause	 Pfr. L. Seltmann	 Pfr. A. Sander

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
Am Kirchberg 5	 Kirchgasse 2 B	 Kirchberg 5 
09244 Lichtenau	 09244 Lichtenau	 09244 Lichtenau
Tel.: (03 72 08) 25 30	 Tel.: (03 72 06) 29 91	 Tel. (03 72 08) 26 22
Fax: (03 72 08) 85 90 3	 Fax: (03 72 06) 88 13 38	 Fax (03 72 08) 8 58 39
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de	 E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de	 E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 

Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:
Di.    9.00 – 11.00, 15.00 – 17.00 Uhr	 Mo. 16.00 – 17.30 Uhr 	 Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Do. 9.00 – 11.00 Uhr	 Do.     9.00 – 10.30 Uhr	 Pfarrer Sander, Tel. (0 37 27) 9 79 99 20

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:

Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde-Niederlichtenau-Ottendorf

L e u c h t t u r m 
der Kirchgemeinde Niederlichtenau

für kleinere Kinder: 
parallel zum Hauptgottesdienst
für alle Schulkinder:  
freitags 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

In den Sommerferien fällt 
der Freitagsleuchtturm aus.
Der erste Leuchtturm im neuen Schul-
jahr für alle Kinder der 1.- 6. Klasse ist 
am 12. August 2016

2	 Sonnabend, 30. Juli, 16.00 Uhr 
	 Biker-Gottesdienst auf dem Pfarrhof Auerswalde

2	 Sonntag, 31. Juli, 17.00 Uhr 
	 Sommerabendgottesdienst auf dem Pfarrhof Auerswalde, 

umrahmt von Klezmer-Musik der Gruppe „Caputocliques“ 
(Familien Edler aus Markersdorf und Unger aus Auerswal-
de). Klezmer steht für handgemachte jüdisch-jiddische 
Volksmusik. Danach herzliche Einladung zu einem gemütli-
chen Abend am Grill.

Hallo liebe Schüler der künftigen Klassenstufe 7!

Jeden Tag in deinem Leben musst du dich entscheiden. Manche 
Entscheidungen sind lebenswichtig, andere nicht. Auch in der 
kommenden Zeit stellt sich dir eine Frage, die eine gut durch-
dachte Entscheidung braucht. Willst du Jugendweihe oder Kon-
firmation feiern?

Für die Sommer- und Ferienzeit wünschen wir Ihnen Gottes lie-
bevolle Gegenwart, wunderbare Erlebnisse und Begegnungen 
und neue Kraft für Körper, Seele und Geist!

Um die Grundlagen des christlichen Glaubens kennenzulernen, 
alle Fragen dazu loszuwerden und Gemeinschaft zu erleben, gibt 
es das Konfirmandenseminar. 
Zum Informationsabend am 11.08.2016 / 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Frankenberg (Schulstraße 3) erfährst Du alles rund um den Kon-
firmandenkurs (für die Kirchgemeinde Niederlichtenau). 
Du bist mit Deinen Eltern herzlich eingeladen.

Denk mal darüber nach

Predigten online anhören – über 

www.kirche-frankenberg.de / Niederlichtenau / Predigten 

online und schon können Sie die Predigt der vergangenen 
Sonntage, die in der Kirche Niederlichtenau gehalten wurden 
(noch einmal) anhören.

Für die Kirchgemeinden Ottendorf und Auerswalde wendest 
du dich an die Pfarrer deiner Kirchgemeinde.


